
Hallo liebe Kinder, 

wir vom Elternrat haben von einer Idee aus Brakel und Nieheim erfahren, 
die gerade in dieser besonderen Zeit eine schöne Abwechslung im Alltag bietet.

In  leicht  abgewandelter  Form möchten  wir  auch  für  unseren  schönen  Ort  eine  große
Schatzsuche ins Leben rufen.

Diese funktioniert folgendermaßen:

Ein "Schatz" wird in einen wasserdichten Behälter (Dose/Kiste/Marmeladenglas) gelegt.
Schätze könnten zum Beispiel eine Geschichte, ein Schneckenhaus, ein bemalter Stein,
Bügelperlenbilder, Seifenblasen, "Edelsteine", ein Gedicht, ein Brief sein........
(Bitte nur nichts Essbares!)

Dem Schatz  wird  noch  ein  Begleitschreiben  (erhaltet  ihr  aus  der  Mappe  in/bei  der
Kreidebox am  Kindergarten) und ein  Stift  beigefügt.  Auf  dem Begleitschreiben  kann
notiert werden, wer den Schatz versteckt hat.  Die Finder dürfen auf diesem auch ihre
Namen notieren.  

Diesen Schatz könnt ihr an einem frei zugänglichen Ort verstecken.

Jetzt  müsst  ihr  nur  noch  euer  Versteck  in  eine  Schatzkarte  zeichnen  oder  den  Ort
beschreiben. 
Wenn ihr dann eure Karte am Eingang des Familienzentrums in die Mappe gesteckt habt,
kann jeder Schatzsucher diese Mappe einsehen. 

Jeder darf den Schatz suchen, wer möchte darf eine Überraschung mitnehmen. Wichtig ist
nur, dass der Finder, der etwas mitnimmt, dann eine neue Überraschung für den nächsten
Schatzsucher  im  Behälter  hinterlässt.  Somit  wird  verhindert,  dass kein  kleiner
Schatzsucher vor einem leeren Schatz steht.

Bei dieser Schatz-Aktion können die Teilnehmer also Sucher und Verstecker sein.

Einige  Schatzkarten  haben  wir  am  Familienzentrum  für  euch  schon  ausgelegt.  Wir
wünschen euch viel Spaß beim Suchen, Schätze tauschen und verstecken.

Euer Elternrat


